
Seite 1

Fahrgastinformation am Bushaltepunkt S-Bahn Laim wieder herstellen
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05065 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 25 – Laim vom 
03.07.2018

Sehr geehrter Herr Mögele,

der Bezirksausschuss beantragte in seiner Sitzung am 03.07.2018, die Fahrgastanzeige am 
Bushaltepunkt S-Bahn Laim wiederherzustellen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Die hierzu um Stellungnahme gebetene Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) teilte 
Folgendes mit:

„Aufgrund der Bauarbeiten rund um den Laimer Bahnhof musste auch der elektrische Anzeiger
am o.g. Bushalt entfernt werden.

Er wurde Ende Mai diesen Jahres bereits wieder montiert, konnte aber danach nicht sofort in 
Betrieb genommen werden, da zunächst der Stromanschluss wiederhergestellt werden 
musste, was sich baustellenbedingt schwierig gestaltete. Seit dem 20. Juni ist der 
elektronische Anzeiger jedoch wieder in Betrieb.“
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Wir freuen uns, Ihnen diese positive Nachricht übermitteln zu können und hoffen, dass Ihr im 
Betreff genannter Antrag damit beantwortet ist und als satzungsgemäß erledigt gelten darf.

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an das Direktorium BA-HA II/BA-G West

Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB

mit der Bitte um Kenntnisnahme.

III. z.A. FB VNetzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/4 BA Antraege/Ba25/5065_Antw.odt

Mit freundlichen Grüßen

Kurt Kapp


